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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Freundinnen und Freunde der KommunalAkademie, 

welche Möglichkeiten habe ich als neu gewähltes Ratsmitglied, die 
Geschicke meiner Kommune mitzugestalten? Wie agiere ich noch 
überzeugender vor Anderen? Welche Chancen der politischen Ge-
staltung bietet das Neue Kommunale Finanzmanagement? Dies sind 
nur einige der Fragen, bei deren Beantwortung Sie die Kommunal-
Akademie der Friedrich-Ebert-Stiftung unterstützen möchte. 

Wir wenden uns an Menschen, die sich kommunalpolitisch engagie-
ren oder künftig engagieren wollen. Wir möchten 

• dazu anregen, aktiv in der Kommune mitzuwirken und in den poli-
tischen Gremien der Kommune Verantwortung zu übernehmen,

• gewählte Mandatsträger/innen dabei unterstützen, ihr Amt noch 
kompetenter auszuüben und

• den öffentlichen Dialog zu kommunalpolitischen Themen fördern.

Im Jahr der Kommunalwahlen sind die politischen Herausforderun-
gen vielfältig. Gerade jetzt benötigen kommunalpolitisch Aktive um-
fassende Informationen, Orientierung und Handlungskompetenz. 
Dazu möchten wir einen Beitrag leisten. In unseren Seminaren kön-
nen Sie sich fi t machen für Ihr zivilgesellschaftliches Engagement auf 
der kommunalen Ebene. 

Nutzen Sie unsere Seminare und Workshops, um vor Ort noch erfolg-
reicher agieren zu können!  

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Arbeit und laden Sie zu unseren 
Veranstaltungen sehr herzlich ein.  

Dr. Markus Trömmer, 
Leiter der KommunalAkademie

g

POLITIK IN DER KOMMUNE – ENGAGIERT UND ERFOLGREICH! 

WILLKOMMEN!



Modul 1: 

Kommunales Selbstverständnis, 
Rollen und Kompetenzen
Was macht die Kommunalpolitik aus? Wie 

sieht die Zukunft der Stadt eigentlich aus? 

Welche Rolle habe ich im Gefl echt von Bür-

gerschaft, kommunalen Interessen und orga-

nisierter Politik? Was sind die Themen, wie 

fi nde ich sie? Kann man Themen setzen? 

Kann man sie auch durchsetzen?  

Modul 2: 
Strategisches Steuern mit Zielen sowie 

Kommunalfi nanzen

Der kommunale Haushalt wird als wesent-

liches politisches Steuerungsinstrument vor-

gestellt und im Rahmen der kommunalen 

Ressourcen betrachtet. In die Steuerung mit 

Zielen und Zielvereinbarung wird ebenso wie 

in das Controlling eingeführt.

Modul 3: 

Bürgermitwirkung, Öffentlichkeits-
arbeit und Kommunikation 
Eine gute Öffentlichkeitsarbeit und eine 

wirksame Bürgermitwirkung sind Voraus -

setzungen für eine erfolgreiche Kommunal-

politik. Wir fragen nach den richtigen For-

men von Vermittlung, Partizipation und 

Akzeptanz wie auch nach den Partnern: 

Presse, Partei, organisierte und nicht organi-

sierte Öffentlichkeit. Wie gehe ich damit 

um? Was bedeutet Bürgermitwirkung im 

Zeitalter von Internet, Bloggern und Abstim-

mungen im Netz? 

KOMMUNALAKADEMIE KOMPAKT

Die Seminarreihe „Kommunalakademie kom-

pakt“ will interessierte und leistungsbereite 

Kommunalpolitiker/innen befähigen, sich ih-

ren Aufgaben in ihren Kommunen noch effek-

tiver zu stellen. Sie will mithelfen, die richti-

gen Themen zu fi nden und „die Materie zu 

beherrschen“. Weiterhin will sie Fähigkeiten 

und Kenntnisse über Entscheidungsabläufe 

und Machtstrukturen erweitern und eine 

verbesserte Kommunikation ermöglichen. 

Wer Kommunalpolitik erfolgreich machen 

will, braucht Engagement, Motivation und 

Spaß an der Sache – doch das allein genügt 

nicht. Auch in der Kommunalpolitik reicht 

die gute Idee alleine nicht, man muss sie 

auch umsetzen können. Methoden- und 

Wissensvermittlung sind die beiden Seiten 

der Medaille, die im Mittelpunkt der „Kom-

munalakademie kompakt“ stehen. 

Die „Kommunalakademie kompakt“ soll zu-

dem Grundlage für ein Netzwerk von Kom-

munalpolitiker/innen werden, die sich unter-

einander regelmäßig über ihre Arbeit aus-

tauschen und in Verbindung bleiben wollen. 

„Ich hätte da mal so eine Idee…“

An vier Wochenenden werden methodi-

sche Kompetenzen und konkrete Themen-

felder erlernt und vertieft: 
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Modul 4: 

Was ist der Schlüssel meines 
kom mu nalpolitischen Erfolges? 
Politische Einordnung und 
Netzwerkarbeit
Wie viel Parteipolitik steckt tatsächlich in der 

Kommunalpolitik? Wie notwendig sind Bünd-

nisse, und wie kann ich sie schmieden? Wel-

che Rolle hat die politische Persönlichkeit? 

Kommunal- und Landespolitiker „aus der ers-

ten Reihe“ stehen zu einem Abschlussge-

spräch zur Verfügung.

Die Seminare können nur „im Paket“ ge-

bucht werden. 

Die Teilnehmer/innen sollten bereits ein kom-

munales Mandat innehaben.

Modul 1: 30./31.08   

Modul 2:  27./28.09. 

Modul 3:  25./26.10.

Modul 4:  29./30.11. 

alle in Gelsenkirchen

200 Euro für alle vier Module

Birgit Hahn  |  Björn Walden
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Ich will Bürgermeisterin/
Bürgermeister werden 

Ein Kommunikationskurs für 

Kandidat/innen um das Bürgermeister-

amt in Städten und Gemeinden

Wohl bei keinem politischen Amt ist das 

Identifi kationsbedürfnis der Wähler mit den 

Kandidaten so groß wie beim Bürgermeister-

amt. In unserem Seminar möchten wir klä-

ren, was die Wähler von uns erwarten. Wie 

weit kann ich dem folgen und wo beginnt 

der Opportunismus? Und wie schäle ich mei-

ne Kerngedanken heraus, die nicht nur den 

Verstand, sondern auch die Herzen der Wäh-

ler erreichen?

27. – 29.06. Bonn  I  90 Euro

Jürgen Heckel  I  Thomas Purucker

Frisch gewählt – was nun? 

Zu ersten Mal in den örtlichen Rat gewählt 

worden zu sein, ist für jede/n eine Bestäti-

gung des geleisteten Engagements. Gleich-

zeitig stellt es für viele „Anfänger/innen“ 

auch eine Herausforderung dar. Dieses Semi-

nar klärt die Balance zwischen der eigenen 

Person, der neuen Rolle, dem Anspruch dar-

an und der Vereinbarkeit mit dem Wahlpro-

gramm und den Ansprüchen von Partei und 

Fraktion. Und wir befassen uns mit den eige-

nen Stärken und Kompetenzen. 

12. – 13.09. Köln  I  50 Euro

Birgit Hahn 

Kommunale Integrationspolitik 
erfolgreich gestalten 

Neu gewählten Mitgliedern der Integrations-

räte möchten wir mit unserem Seminar den 

Einstieg in ihre Arbeit erleichtern. Folgende 

Themen stehen im Mittelpunkt: Rahmen-

bedingungen für  Kommunalpolitik in NRW, 

die Erarbeitung politischer Ziele und deren 

Umsetzung, Mehrheiten gewinnen, Presse- 

und Öffentlichkeitsarbeit.  

19. – 20.09. Bonn  I  50 Euro

Siamak Pourbahri 
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Ich bin im Rat

Mit diesem Seminar bieten wir neu gewähl-

ten Ratsherren und -frauen sowie sachkun-

digen Bürger/innen Information und Orien-

tierung. Es geht um einen Austausch über 

die jeweils eigenen Ziele für die Arbeit im 

Rat und um Handwerkszeug für die Praxis. 

Grundlagen der kommunalen Selbstverwal-

tung werden ebenso vermittelt wie Ansätze 

der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Ziel der 

gemeinsamen Arbeit ist es, die eigene Rats-

arbeit mit ihren Chancen und Möglichkeiten 

gut einzuordnen: Wissen, was man will und 

wollen, was man kann. 

26. – 27.09. Bielefeld  I  50 Euro

Jutta Bergmann-Gries 

Neu im Rat – 
Was kann ich bewegen? 

Dieses Seminar richtet sich an „frisch gewähl-

te“ Kommunalpolitiker/innen. Wie schafft 

man es als „Neuling“ ernst genommen zu 

werden und sich schon von Anfang an aktiv 

einzubringen? Was ist im Umgang mit an-

deren Fraktionen, Verwaltung, Bürgermeis-

ter und der Presse zu beachten? Wie erarbei-

te ich mir ein persönliches politisches Profi l 

und „lebe“ dieses im politischen Alltag? 

07. – 08.11. Duisburg  I  50 Euro

Björn Walden
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Bürgerhaushalt – 
Möglichkeiten und Grenzen

Wird die Bürgerbeteiligung neu entdeckt, 
wenn es um die Sanierung kommunaler 
Haushalte geht? Der Bürger als Sparkommis-
sar? Oder steckt doch mehr dahinter, wenn 
immer mehr Städte und Gemeinden vor 
 allem mit Hilfe  des Internets die Bürgerinnen 
und Bürger aktiv an der Aufstellung des 
Haushalts beteiligen? Und wie misst man 
den Erfolg solcher neuen Ansätze? Welche 
Ziele kann Politik dabei verfolgen? Das Se-
minar will anhand von Praxisbeispielen die 
Möglichkeiten und Grenzen ausleuchten. 
Welche Handlungsfelder ergeben sich, wenn 
Bürgerbeteiligung ernst genommen wird 
und wie kann Politik damit umgehen, ohne 
die eigene Verantwortung aufzugeben? In 
einer Mischung aus Wissensvermittlung und 
Workshop sollen Hilfestellungen für die 
kommunale Praxis erarbeitet werden.

07. – 08.02. Essen  I  50 Euro

Dr. Hanspeter Knirsch

Interkommunale Zusammenarbeit 
statt Kirchturmdenken – 
Wirtschaftlichkeit garantiert

Interkommunale Zusammenarbeit gewinnt 
angesichts der angespannten Finanzen im-
mer mehr an Bedeutung, denn sie kann die 
Aufgabenerledigung der Kommunen sichern 
und Aufwand sparen helfen. In unserem 
 Seminar werden die kommunalverfassungs-
rechtlichen Regelungen, die denkbaren For-
men interkommunaler Zusammenarbeit und 
geeignete kommunale Aufgabenbereiche und 
Handlungsfelder anhand von Praxisbeispie-
len vorgestellt.   

21. – 22.03. Köln  I  50 Euro

Arno Wied
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Was wollen wir – und wenn ja wohin? 
Wirkungsorientierte Steuerung 
in der Praxis

Wer bei der Erreichung mittel- und langfris-
tiger Ziele in der Kommunalpolitik erfolg-
reich sein will, muss die  Zielgruppe und den 
beabsichtigten Nutzen beschreiben und in 
ein strategisches System bringen. Vielerorts 
wird daher versucht, auf der Basis des Neuen 
Kommunalen Finanzmanagements (NKF) eine 
veränderte Form der Steuerung kommunal-
politischer Prozesse einzuführen. Waren die 
Reformbemühungen in den Kommunen zu-
nächst auf den buchhalterischen Teil  und die 
technische Umsetzung ausgerichtet, geht es 
jetzt darum, die Haushalte auch für die poli-
tischen Mandatsträger zum zentralen Steue-
rungsinstrument zu machen. Welche Rolle 
dabei die zu defi nierenden Wirkungsziele 
und Kennzahlen spielen, ist zentrales Thema 
dieses Seminars. Wie lassen sich strategische 
und operative Ziele auf den wichtigsten 
Handlungsfeldern so systematisieren, dass sie 
für die kommunalpolitische Praxis handhab-
bar sind? Gibt es so etwas wie eine sinnvolle 
Ziele-Hierarchie? Welche Erfolgsfaktoren gibt 
es und welche Stolpersteine liegen auf dem 
Weg zu einer sinnvollen wirkungsorientier-
ten Steuerung?

24. – 25.10. Köln  I  50 Euro

Dr. Hanspeter Knirsch

Rat und Verwaltung – 
ein Team oder Gegenspieler? 

Gute Vorschläge aus der Verwaltung stoßen 
immer wieder auf Ablehnung in den Rats-
fraktionen. Anträge der Fraktionen werden 
von der Verwaltung negativ kommentiert. 
Muss das wirklich sein? Sowohl für die 
 Mitarbeiter/innen in der Verwaltung wie für 
neue Ratsmitglieder wollen wir das alltäg-
liche Zusammenspiel von Rat und Verwal-
tung näher beleuchten und die unterschied-
lichen Arbeitsweisen von Verwaltung, Rat 
und Fraktionen diskutieren, damit unnötige 
Missverständnisse bei Verwaltungsvorlagen 
wie bei Ratsanträgen vermieden werden 
können.

21. – 22.11. Bonn  I  50 Euro

Dr. Ortlieb Fliedner
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Aktionen und Kampagnen

Die Durchführung von Kampagnen und die 
Umsetzung gelungener Aktionen kommen 
früher oder später auf die meisten ehren-
amtlich Engagierten zu. In Verbänden, Par-
teien, Vereinen oder Initiativen – überall dort, 
wo Meinungen und Botschaften transpor-
tiert werden sollen, muss die Umsetzung von 
Aktionen und Kampagnen beherrscht wer-
den. Dies ist besonders auf kommunaler Ebe-
ne wichtig, da hier eine öffentliche Präsenz 
meist nur über eigene Aktionen gewährleis-
tet werden kann. In unserem Seminar ver-
mitteln wir das Rüstzeug, um erfolgreiche 
Kampagnen zu entwickeln und durchzu-
führen. 

24. – 25.01. Bad Münstereifel   I  50 Euro

Leif Neugebohrn 

Rhetorik I: Politisch überzeugend 
auftreten durch freies Reden

Die Arbeit für das ehrenamtliche Engage-
ment erfordert eine überzeugende Argu-
mentation und einen stimmigen Auftritt. 
Beides können Sie mit uns üben. Aus dem 
Inhalt: Strukturierung von Reden, Gestaltung 
eines Stichwortzettels, Einzelübungen zur 
Meinungsrede, Vorbereitung eines politischen 
Statements, die „rhetorische Giftküche“, 
Kriterien für Körpersprache, Gestik und Mi-
mik. Die Übungen werden mit Videoauf-
zeichnung durchgeführt.  

31.01. – 01.02. Bad Münstereifel  I  60 Euro

14. – 15.03. Münster  I  60 Euro

Jochem Kollmer    
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Politische Öffentlichkeitsarbeit 
in den Sozialen Medien

Facebook, Twitter und Co. sind heute in aller 
Mund und die Verbreitung dieser sogenann-
ten Sozialen Medien wächst rasant. Die Struk-
turen sowohl in der Medien- und Presseland-
schaft als auch im Internet haben sich massiv 
verändert. Die Sozialen Medien stellen gerade 
politische Gremien und Entscheidungsträger 
vor große Herausforderungen. Oft werden die 
Chancen unterschätzt und die Risiken zu hoch 
eingeschätzt. In diesem Seminar lernen Sie, 
wie man die Sozialen Medien professionell für 
die politische Öffentlichkeitsarbeit auch auf 
kommunaler Ebene nutzen und wie man so 
seine Zielgruppe direkt erreicht und neue Kon-
takte und Mitstreiter gewinnen kann. Es wird 
gezeigt, wie man Fehler vermeidet und sich 
und seine Organisation professionell darstellt. 

14. – 15.02. Düsseldorf  I  50 Euro

Leif Neugebohrn

Sicheres Auftreten – Alles nur Theater?

Um in der Kommunalpolitik erfolgreich zu sein, 
muss man als Persönlichkeit überzeugen. Pa-
rallelen zur Welt des Theaters liegen auf der 
Hand: Denn auch als Kommunalpolitiker/in 
müssen wir uns in eine „Rolle“ versetzen, die-
se ausfüllen und überzeugend „spielen“.
In diesem Seminar geht es um die entscheiden-
de Problematik: Wie schafft man es, die eige-
nen Unsicherheiten, vermeintlichen Schwä-
chen und Wissenslücken auszublenden, um 
sich vor anderen Menschen überzeugend zu 
präsentieren? Ziel ist es, Sie dabei zu unterstüt-
zen selbstbewusst, sympathisch und kompe-
tent aufzutreten – sei es im Rahmen einer poli-
tischen Rede, einer Diskussion oder im 
Gespräch mit  Wählerinnen und Wählern. 

07. – 08.03. Bielefeld  I  50 Euro

Björn Walden 

In Diskussionen überzeugen – 
Grundlagen der Gesprächsführung

Wer sich kommunalpolitisch engagiert, kommt 
in den verschiedensten Situationen mit unter-
schiedlichen Menschen ins Gespräch. Sei es in 
Diskussionen, Versammlungen oder an Info-
ständen – immer wieder müssen wir Men-
schen überzeugen und auf Einwände ange-
mes  sen reagieren. Unser Seminar möchte da-
zu eine Hilfestellung bieten und praktische 
Tipps geben. 

21. – 22.02. Bonn  I  50 Euro

Birgit Ladwig-Tils 
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Workshop Körpersprache – 
Wie wirke ich auf andere?

Unser Körper gibt immer Auskunft über uns. 

Unsere Körpersprache zeigt, wie wir jemand 

einschätzen; sie beeinfl usst, wie andere uns 

verstehen und was sie von uns halten. Dies ge-

schieht zum Beispiel auch am Infostand, bei 

der Wortmeldung während einer Versamm-

lung oder bei der Ansprache vor Publikum. 

Leider wissen wir darüber fast nichts, können 

unsere eigene Wirkung kaum einschätzen.

In diesem Workshop haben in der Kommunal-

politik Aktive die Möglichkeit, in Gesprächen 

und Rollenspielen (mit und ohne Kamera) ihre 

eigene Wirkung kennen zu lernen. Gemäß 

dem Prinzip der Ganzheitlichkeit (Einheit von 

Körper, Geist und Seele) führt dieser Erkennt-

nisgewinn direkt zu einer veränderten men-

talen Haltung und dadurch automatisch zu 

 einer veränderten, besseren körpersprachlichen 

Wirkung. 

28. – 29.03. Bonn  I  50 Euro

Ludwig Hahn 

Rhetorik II: 
Schlagfertig diskutieren

Argumente treffsicher vorbringen und dabei 

Kompetenz und Sympathie ausstrahlen – das 

setzt konzentriertes Zuhören voraus und ge-

hört zu Ihrer Arbeit. Unser Training (mit Video-

aufnahmen) befähigt Sie dazu und stärkt Sie 

für die kommunalpolitische Auseinanderset-

zung. Aus dem Inhalt: Übungen zum Zuhören 

und Strukturieren, Amerikanische Debatte als 

partnerschaftlicher Dialog und Würdigung des 

politischen Gegners, Wie setze ich mich gegen 

unfaire Kontrahenten durch?

12. – 13.09. Bielefeld  I  60 Euro

Jochem Kollmer 
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Erfolgreich Verhandeln in der 
Kommunalpolitik

Sei es in Sitzungen von Gremien, öffentlichen 

Diskussionsveranstaltungen oder in Hinter-

grund gesprächen: Um in der Kommunalpoli-

tik erfolgreich zu sein, müssen wir die Kunst 

der Verhandlung beherrschen. Denn darum 

geht es doch in der Politik: Andere von der 

 eigenen Position zu überzeugen.

In diesem Praxisseminar werden wir uns daher 

zunächst mit den Grundlagen der Verhand-

lungsführung beschäftigen, um uns dann mit 

der Kernfrage auseinanderzusetzen: Wie 

schaffe ich es, die Gegenseite in Verhand-

lungsgesprächen zu überzeugen und das Ma-

ximum für die eigene Seite herauszuholen?

Sie erfahren zudem, wie Sie ihre Wirkung in 

der Verhandlung durch den gezielten Einsatz 

von Rhetorik und Körpersprache steigern 

können.

19. – 20.09 Bonn  I  50 Euro

Björn Walden 

Politik als Dialog – Öffentlichkeits-
arbeit mit einfachsten Mitteln 

Bürgerinnen und Bürger werden meist nur 

durch Medienberichterstattung, durch Info-

tische und Veranstaltungen der Politik erreicht. 

Dabei lesen letztendlich nicht so viele Men-

schen Zeitung, machen viele einen Bogen um 

Infotische, kommen nur wenige zu Veranstal-

tungen. Andererseits ist es überaus schwierig, 

komplexe Politikfelder anschaulich und anre-

gend zu vermitteln. Wie das mit einfachen Mit-

teln geschehen kann, das beschreiben wir in 

einem dreistündigen Kompaktseminar.

Ort und Termin auf Anfrage  I  10 Euro

Wolfgang Nafroth 

 „...und sie drucken es doch!“ 
Wege zur erfolgreichen Pressearbeit

Was sind die Grundlagen einer effektiven 

 Pressearbeit? Wie stellen wir sicher, dass un-

sere Pressemitteilung auch gedruckt wird? 

Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Ver-

besserung von Pressekontakten, das Erstel-

len von Pressemitteilungen und die Durch-

führung von Pressekonferenzen. 

14. – 15.11. Bonn  I  50 Euro

Michael Tobias 
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Führen mit Herz und Verstand

Voraussetzung für erfolgreiches Handeln 
sind Führungskräfte, die sich selbst und ihre 
Mitarbeiter/innen als Partner verstehen. Zu 
dieser Partnerschaft gehören klare Festle-
gungen von Fach- und Sachkompetenz so-
wie zielorientiertes und umsichtiges Füh-
rungsverhalten. Die Inhalte „Kommunikation 
– Motivation – Führung“ gehören zusam-
men, ergänzen sich und führen zu einem 
ganzheitlichen Führungsverhalten. 

22. – 23.08. Essen   I  50 Euro

Klaus Hesse 

Sitzungen effektiv gestalten – 
Moderation und Sitzungsleitung

Über den Erfolg einer Sitzung entscheiden 
maßgeblich die Moderationsfähigkeiten der 
Sitzungsleitung. Sie hat es in der Hand, durch 
vielseitige Methoden die Gruppenkommuni-
kation zu strukturieren und so in Gang zu set-
zen, dass sich alle Diskussionsteilnehmer bei 
der Auseinandersetzung  mit Problemen aktiv 
und gleichberechtigt einbringen können. Auch 
ist die Sitzungsleitung gefragt, Konfl ikte recht-
zeitig zu erkennen und mit ihnen umzugehen, 
um so den Erfolg sicher zu stellen.
Ziel dieses Seminars ist es, Sie zu einem „Kom-
munikationsbutler“ zu machen, damit Ihre 
nächste Sitzung noch besser verläuft.

05. – 06.09. Dortmund  I  50 Euro

Birgit Ladwig-Tils
Erfolg gibt es nur gemeinsam! 
Ein Seminar zu Teamentwicklung  

Um auf kommunaler Ebene erfolgreich Poli-
tik machen zu können, müssen wir Anträge 
verfassen, Menschen zusammenbringen, 
Koalitionen schmieden usw. Dies alles geht 
nicht alleine, sondern nur im Team. In unse-
rem Seminar möchten wir herausarbeiten, 
wie erfolgreiche Teamarbeit aussehen kann: 
Wie gestalten wir ein konstruktives Arbeits-
klima? Wie gelingt eine gute Arbeitsteilung? 
Wie schaffen wir Kommunikationsstränge in 
unsere Kommune?  

Ort und Termin auf Anfrage  I  90 Euro

Jürgen Heckel
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Rotlicht trifft auf Blaulicht
Seminar für Polizeibedienstete, die mit 
Aufgaben der Kriminalitätsbekämpfung 
im Umfeld der Prostitution befasst sind 

Begegnungen von Polizei und in der Sexar-
beit Tätigen sind immer auch Begegnungen 
zweier Lebenswelten. Auch bei gutem Wil-
len auf beiden Seiten sind Missverständnisse 
mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit zu er-
warten. Vorurteile und gesellschaftlicher Er-
wartungsdruck können hinzutreten. Die Poli-
zei befi ndet sich zudem im Spannungsfeld 
zwischen ihrem Ermittlungsauftrag bei Straf-
taten und einer gewerbe- und ordnungs-
rechtlichen Hilfsfunktion. Wie kann die Poli-
zei dies bewältigen? Welche Veränderungen 
bringt gegebenenfalls eine neue Rechtslage? 
Was bedeutet diese doppelte Zielorientierung 
für das Gegenüber – die Sexarbeiter/innen?

25.06. Bonn  I  20 Euro 

Norbert Holtz

Kommunalpolitik überwindet 
Grenzen

Kommunalpolitikerinnen und Kommunal poli-

tiker aus Deutschland, Österreich und weiteren 

Nachbarstaaten befassen sich in einer Fach-

konferenz mit dem Thema „Energiewende 

in den Kommunen“.

Herbst 2014 Wien 

Peter Hamon

Wege aus der Grauzone VI – 
Sexarbeiter/innen und das 
Verwaltungshandeln vor Ort 

Wir fragen auf unserer Fachtagung nach Be-
rührungspunkten zwischen der Lebenswelt 
der Sexarbeiter/innen und dem Verwaltungs-
handeln vor Ort. Wie kann passende Unter-
stützung aussehen? Wo fällt diese soziale 
Gruppe mit ihren spezifi schen Anliegen doch 
immer wieder durch das Netz der sozialen 
Sicherungssysteme? Wo gibt es positive Bei-
spiele? Welche rechtlichen Handlungsräume 
bestehen? Wie kann eine sinnvolle Rechts-
gestaltung bei sozialen Belangen sowohl im 
Interesse der Sexarbeiter/innen als auch der 
Kommunen aussehen?

09.04. Bonn  I  20 Euro

Norbert Holtz

 

12. Kommunalpolitische 
Sommerakademie

Unsere Sommerakademie wendet sich an 

in der Kommunalpolitik engagierte junge 

Menschen, die sich persönlich, fachlich und 

methodisch zu grundlegenden Themen fi t 

 machen wollen.

04. – 06.07. Bonn  I  60 Euro

Dr. Markus Trömmer
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Jutta Bergmann-Gries St. Augustin
Journalistin und Kommunalpolitikerin 

Dr. Ortlieb Fliedner Bonn 
Rechtsanwalt 

Birgit Hahn Usingen
Freie Trainerin und Kommunalpolitikerin 

Ludwig Hahn Seubersdorf
Berater für soziale Kompetenz, 
Kommunikation und Konfl iktbewältigung 

Peter Hamon Berlin
Referent der Bundes-SGK 

Jürgen Heckel Garching
Kommunikationstrainer, Autor 

Klaus Hesse Kirchhain
Bürgermeister a. D.,
Selbstständiger Personaltrainer 

Norbert Holtz Hamburg 
Diplom-Politologe 
und selbstständiger Coach 

Dr. Hanspeter Knirsch Emsdetten
Stadtdirektor a. D., Rechtsanwalt und 
Kommunalberater

Jochem Kollmer Werl
Selbstständiger Coach, Autor

Birgit Ladwig-Tils Bonn
Mitglied im Rednerdienst der Europäischen 
Union und freie Kommunikationstrainerin

Wolfgang Nafroth Berlin und Verden 
PR- und Kommunikationsberater 

Leif Neugebohrn Bochum
Selbstständiger Berater und Trainer 
für Öffentlichkeits- und Pressearbeit, 
Persönlicher Referent im Landtag NRW

Siamak Pourbahri Düsseldorf
Referent beim Landesintegrationsrat NRW
(LAGA) 

Thomas Purucker Neufahrn
Kommunikationstrainer

Michael Tobias Solingen
Journalist 

Björn Walden Montabaur 
Lehrer, Dozent und selbstständiger Trainer
Mitglied in Stadtrat und Kreistag 

Arno Wied Bad Berleburg
Beigeordneter a. D., Unternehmensberater,
SPD-Stadtverbandsvorsitzender 
Bad Berleburg

Know-how und Erfahrung
Die Referentinnen und Referenten der KommunalAkademie

REFERENTINNEN UND REFERENTEN Werkstatt für den ErfolgUnsere Referentinnen und Referenten 17



Trainingsangebote für Gruppen

Sie engagieren sich in Vereinen, Verbänden, 

Selbsthilfegruppen, Bürgerinitiativen oder an-

deren Organisationen? Sie gehören zu den 

über 23 Millionen Bürger/innen in Deutsch-

land, die ehrenamtlich tätig sind? Die Demo-

kratie lebt durch Sie!

Demokratie braucht Beteiligung. Ehrenamt-

lich Engagierte sind das Fundament der De-

mokratie. Sie übernehmen Verantwortung. 

Ihr Engagement, ihre gelebte Solidarität 

und Mitmenschlichkeit prägen das nachbar-

schaftliche, soziale, kulturelle, ökologische 

und politische Miteinander.

Für diesen Bedarf halten wir Trainingsange-

bote bereit, die an die Anforderungen von 

Vereinen, Bürgerinitiativen oder Selbsthilfe-

gruppen angepasst werden können.

Sie fi nden das Thema, aber der Termin 

klappt nicht? Sie hätten Zeit, aber es fehlt 

das richtige Angebot? 

Rufen Sie uns doch an! Wir beraten Sie gern.

Jennifer Heinzen 

Telefon: 0228 883 -7128

E-Mail: Jennifer.Heinzen@fes.de

Friedrich-Ebert-Stiftung18 Auf Abruf und nach Maß

Grundwissen Kommunalpolitik

Die Textreihe „Grundwissen Kommu nalpolitik“ 

richtet sich vor allem an ehren  amtliche Kom-

munalpolitikerinnen und Kommunalpoliti-

kern. Die zunächst 14 Kapitel erleich tern 

Ihnen durch knappe und übersichtliche Dar-

stellungen die kommunalpoli tische Arbeit. 

Die Kapitel des „Grundwissen Kommunal-

politik“ stehen auf unserer Homepage zum 

Download zur Verfügung: 

www.fes-kommunalakademie.de

Wenn Sie weitere Informationen möchten, 

Ein Leitfaden für kommunalpolitisch Engagierte

Erfahrungen der Städte mit der zentralen Organisation 

der Umweltverwaltung haben gezeigt: Umweltämter 
haben sich als bündelnde und integrierende Organisa-

tionsformen des vorsorge- und vollzugsorientierten Um-

weltschutzes bewährt. Die Umweltämter sind nicht nur 

eine wichtige Serviceeinheit für die Bürger, sondern auch 

der zentrale Ansprechpartner für die Unternehmen, an-

dere Ämter sowie die Politik. 

Die Städte haben zahlreiche Aufgaben im Bereich Um-

weltschutz zu erfüllen. Im Vordergrund stehen dabei  neben 

der Gefahrenabwehr vor allem die Vorsorge und die Um-

setzung von entwickelten Konzepten. Folgende Schwer-
punkte kommunaler Umweltschutzpolitik spielen 

 hierbei eine besondere Rolle: 

Generelle Ziele

• Mitgestaltung einer nachhaltigen Stadtentwicklung;

• Erhaltung und Förderung der menschlichen Gesund-

heit, der biologischen Vielfalt und der nachhaltigen 

Leistungsfähigkeit der Naturgüter;

• Vorsorge zum Schutz von Menschen, Tieren, Pfl anzen, 

Luft, Wasser, Boden sowie von Kultur- und sonstigen 

Sachgütern vor einwirkenden Schadstoffen, Luftver-

un  reinigungen, Geräuschen, Erschütterungen, Licht, 

Wärme, Strahlen und ähnlichen schädlichen Umwelt-

einwirkungen;

• Nachhaltiger Umgang mit Naturgütern;

• Schadensbeseitigung und Gefahrenabwehr zum Schutz 

von Menschen, Tieren, Pfl anzen, Luft, Wasser, Boden 

sowie von Kultur- und sonstigen Sachgütern vor schäd-

lichen Umwelteinwirkungen.

Fachliche Einzelziele

Naturschutz
• Schutz, Sicherung, Pfl ege, Gestaltung und Entwicklung 

von Natur und Landschaft;

• Erhalt und Förderung seltener und bedrohter Arten 

und Biotope;

• Aufbau eines vernetzten Biotopsystems;

• Erhalt des Landschaftsbildes.

Gewässerschutz
• Schutz des Grundwassers;

• Ordnungsgemäße zentrale und dezentrale Abwasser-

beseitigung;

• Reduzierung der Schadstofffrachten in den öffentli-

chen Abwasseranlagen;

• Verbesserung der Anlagensicherheit bei Industrie- und 

Gewerbebetrieben, insbesondere bei wassergefährden-

den Stoffen;

• Erhalt und Förderung naturnaher Oberfl ächengewäs-

ser und Renaturierung;

• Nachhaltiges Wassermanagement wie zum Beispiel 

Reduzierung des Wasserverbrauchs, Fernhalten von 

Niederschlagswasser vom Kanalsystem bzw. Verzögern 

seines Zufl usses zum Kanalsystem.

Bodenschutz
• Erkennung und gegebenenfalls Beseitigung von poten-

ziellen Gefahrenquellen für das Grundwasser;

• Wiederherstellung einer natürlichen Bodenoberfl äche;

• Schutz des Bodens vor nachteiligen Einwirkungen, 

Schutz der Menschen bei Bodenbelastungen;

• Flächenrecycling.
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GRUNDWISSEN KOMMUNALPOLITIK

10. Kommunale Umweltpolitik  

10.0 Einleitung

Axel Welge

Ein Leitfaden für kommunalpolitisch Engagierteitfaden für kommunalpolitisch Engag

Erfahrungen der Städte mit der zentralen Organisation 

der Umweltverwaltung haben gezeigt: Umweltämter
haben sich als bündelnde und integrierende Organisa-

tionsformen des vorsorge- und vollzugsorientierten Um-

weltschutzes bewährt. Die Umweltämter sind nicht nur 

eine wichtige Serviceeinheit für die Bürger, sondern auch 

der zentrale Ansprechpartner für die Unternehmen, an-

dere Ämter sowie die Politik. 

Die Städte haben zahlreiche Aufgaben im Bereich Um-

weltschutz zu erfüllen. Im Vordergrund stehen dabei  neben 

der Gefahrenabwehr vor allem die Vorsorge und die Um-

setzung von entwickelten Konzepten. Folgende Schwer-
punkte kommunaler Umweltschutzpolitik spielen 

hierbei eine besondere Rolle:

Generelle Ziele

• Mitgestaltung einer nachhaltigen Stadtentwicklung;

• Erhaltung und Förderung der menschlichen Gesund-

heit, der biologischen Vielfalt und der nachhaltigen 

Leistungsfähigkeit der Naturgüter;

• Vorsorge zum Schutz von Menschen, Tieren, Pflanzen, fl

Luft, Wasser, Boden sowie von Kultur- und sonstigen 

Sachgütern vor einwirkenden Schadstoffen, Luftver-

unreinigungen, Geräuschen, Erschütterungen, Licht, 

Wärme, Strahlen und ähnlichen schädlichen Umwelt-

einwirkungen;

• Nachhaltiger Umgang mit Naturgütern;

• Schadensbeseitigung und Gefahrenabwehr zum Schutz 

von Menschen, Tieren, Pfl anzen, Luft, Wasser, Boden fl

sowie von Kultur- und sonstigen Sachgütern vor schäd-

lichen Umwelteinwirkungen.
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freuen wir uns auf Ihre Mail an: 

redaktion@fes-kommunalakademie.de



Texte der KommunalAkademie

Mit den Texten der KommunalAkademie er-

halten kommunalpolitisch Aktive und bürger-

schaftlich Engagierte von Praktikern Hand-

lungshilfen für die Arbeit vor Ort. In jedem 

Band werden Grundlageninformationen, fach-

liche Texte und praktische Anlei tungen zu 

einem hilfreichen Arbeitsbuch vereint.

Je Band 5 Euro Schutzgebühr.

Bezug über Jennifer.Heinzen@fes.de

Band 3: Lokale Zukunftspolitik 
Den demografi schen Wandel im 
Bürgerdialog gestalten 
ISBN 978-3-89892-822-9

Band 4: Interkommunale 
Zusammenarbeit. Handreichung 
für die Kommunalpolitik 
ISBN 978-3-89892-824-3

Band 5: Strategische 
Öffentlichkeitsarbeit
für die Kommunalpolitik 
ISBN 978-3-89892-826-7

Band 2: Rettet das Quartier! 
Von der Wohneigentumsanlage 

zum benachteiligten Stadtquartier 
ISBN 978-3-89892-825-0

Band 1: Auf Augenhöhe
Integration zum kommunalen 

Thema machen 
ISBN 978-3-89892-543-9
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Sie sind in einer zivilgesellschaftlichen Orga-

nisation engagiert, tragen dort Verantwor-

tung oder nehmen Führungsaufgaben wahr 

und sehen sich und Ihre NPO mit ständig 

wandelnden Aufgaben und Anforderungen 

konfrontiert.

Sie möchten: 

• Handlungskompetenzen für das profes-

sionelle Management in Ihrer NPO erlan-

gen und anstehende Veränderungspro-

zesse professionell begleiten?

• die Botschaften Ihrer gemeinnützigen Or-

ganisation zielgruppengerecht platzieren, 

ohne dass diese in der Informationsfl ut 

der Medien untergehen?

• in Ihrer Organisation ein professionelles 

Freiwilligen-Management aufbauen?

Die Akademie Management und Politik 

bietet Ihnen funktionsbegleitende Seminare 

und Ausbildungsgänge in den Bereichen Orga -

nisations-, Kommunikations- und Freiwilligen-

Management sowie Trainingsbücher und 

Broschüren, die Ihnen sehr praxisnah Wis-

sen, Instrumente und Methoden zu diesen 

Themen und Fragestellungen vermitteln.

Akademie Management und Politik 
Ihr Motor für wirkungsvolles 
Engagement

Friedrich-Ebert-Stiftung20 Der Tipp zum Weiterlernen

EU-Kompetenz für 
Multiplikator/innen aus Deutschland

Das Europabüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 
bietet Veranstaltungen für Multiplikator/
innen aus Deutschland, die in Form mehrtä-
giger Seminare in Brüssel oder in Form halb-
tägiger Bildungsbesuche im Europäischen 
Parlament in Straßburg stattfi nden.

Informationen zu den aktuellen Themen, 
Terminen und Teilnahmebedingungen erhal-
ten Sie direkt beim Europabüro der Friedrich-
Ebert-Stiftung in Brüssel.

Stephan Thalhofer
Telefon: +32 2 2346293
Telefax: +32 2 2346281
E-Mail:  Stephan.Thalhofer@fes-europe.eu
Sowie unter www.fes-europe.eu
im Bereich Veranstaltungen



Haben Sie Interesse oder möchten Sie sich 

informieren oder beraten lassen? Das MuP-

Team hilft Ihnen gerne weiter:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Akademie Management und Politik

Godesberger Allee 149

53170 Bonn

Tel.:  0228 883-7108, 7119 und 7123

Fax.:  0228 883-9223

E-Mail:  mup@fes.de

Internet:  www.fes-mup.de

Freiwilligen-Engagement 

professionell gestalten

Engagierte und aktive Freiwillige 

gewinnen und beteiligen
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Akademie
Management und Politik
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9, 

.

Ein Kompass in bewegten Zeiten 
Das Angebot der 
Akademie für soziale Demokratie

Sie sind politisch engagiert in Ehrenamt oder 

Mandat? Sie möchten Ihre Argumentations-

fähigkeit verbessern und Ihr Wissen über 

grundlegende politische Zusammenhänge 

ausbauen? Dann möchten wir Sie auf die 

Akademie für Soziale Demokratie aufmerk-

sam machen. Die Akademie für Soziale 

 Demokratie ist ein hochwertiges Beratungs- 

und Qualifi zierungsprojekt der Friedrich- 

Ebert-Stiftung, das politisch Interessierten 

und Engagierten die Möglichkeit zum Aus-

tausch über die Prinzipien, Werte und Ziele 

Sozialer Demokratie bietet und Raum zur 

 Refl exion und Vergewisserung des eigenen 

politischen Handelns schafft. 

Mehr Informationen zu Seminaren, 

Lesebücher, Hörbüchern etc.:

E-Mail: info@fes-soziale-demokratie.de

Internet: www.fes-soziale-demokratie.de

Telefon: 0228 883 - 7104
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Akademie für Soziale Demokratie aufmerk

sam machen. Die Akademie für Soziale 

Demokratie ist ein hochwertiges Beratungs- 

und Qualifi zierungsprojekt der Friedrich- 

Ebert-Stiftung, das politisch Interessierten 

und Engagierten die Möglichkeit zum Aus-

tausch über die Prinzipien, Werte und Ziele 

Sozialer Demokratie bietet und Raum zur 

Refl exion und Vergewisserung des eigenen 

politischen Handelns schafft. 

Mehr Informamatitiononenen z zuu SeSemiminanareren,n, 

LeLeesesesebübübüchcher, , HöHöörbrbrbücücücüchehehehernrnrn e eettctctc.:.::

E-Mail: info@f@feses-s-sozoziaialele-d-dememokokrar tit e.e de

Internet: www.fes-soziale-demokratie.de

Telefon: 0228 883 - 7104



Jugend macht Politik! Jugendliche 
für Kommunalpolitik begeistern

Das Forum Jugend und Politik Bonn bietet 
spannende, beteiligungsorientierte Bildungs-
formate, die Jugend und Politik auf kommu-
naler Ebene zusammenbringen:

Planspiel Kommunalpolitik – 
Ohne Jugend ist kein Staat zu machen
Jugendliche lernen in diesem Planspiel die 
Grundlagen der Kommunalpolitik kennen, 
sie besuchen eine echte Sitzung des Stadt-/
Gemeinderates, suchen sich eigene Themen, 
bereiten sich dann in Fraktionen auf eine 
 eigene simulierte Sitzung vor und schreiben 
Anträge und Anfragen in Zusammenarbeit 
mit „echten“ Kommunalpolitiker/innen. 

Jugendplanungszelle – Mitmischen!
Die Jugendplanungszelle ermöglicht Jugend-
lichen, Expert/innen eines kommunalpoli-
tischen Themas zu werden, das sie selbst 
betrifft – indem sie in einer Projektwoche In-
formationen sammeln, diese diskutieren und 
ihre Bewertungen und Veränderungsvor-
schläge der Gemeinde/Stadt in Form eines 
Gutachtens vorlegen. 

Interessierte Stadträte, Vertreter/innen einer 
Stadtverwaltung, Jugendgruppen oder Schu-
len wenden sich bei Interesse gerne an uns.

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Forum Jugend und Politik
Godesberger Allee 149
53175 Bonn
Tel.: 0228-883-7110
Fax:  0228-883-9223
E-Mail: forumjugend@fes.de
Web:  www.fes.de/forumjugend

OnlineAkademie der FES – 
Online lernen, verstehen, 
mitdiskutieren

Das ist der Leitspruch der OnlineAkademie – 

ein Ort politischer Bildung im Internet. Was 

erwartet Sie? 

• Umfangreiches Infomaterial zum 

Selbststudium, 

• Interaktive Live-online-Seminare und 

eLearning-Kurse sowie 

• Kompakte Wissenssnacks.

Texte, Lehrmaterial und Infos zu den Themen 

Europäische Integration, Globalisierung, Nach-

haltigkeit sowie Erinnerung und Demokratie 

laden zur Lektüre und zum Weiterdenken ein. 

Setzen Sie Ihr Headset auf und machen Sie 

per Mausklick bei unseren Webinaren mit – 

Live-Seminare im Internet. Hören, sehen und 

diskutieren Sie mit Expert/innen über Kommu-

nalpolitik oder aktuelle Fragestellungen aus 

Politik und Gesellschaft. Alles live, informativ, 

kompakt! 

Probieren und abonnieren Sie unseren Wis-

senssnack – Aktuelles aus Geschichte, Politik, 

Gesellschaft in fünf Minuten erklärt! Woche 

für Woche. Frei Haus. Kostenfrei. 

Entdecken Sie mehr auf 

www.fes-online-akademie.de 
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Teilnahmebedingungen

Ihre Anmeldung erreicht uns schriftlich per 
Brief, Fax, E-Mail oder über unsere Home-
page fes-kommunalakademie.de/nrw.

Wir erheben einen geringen Teilnahmebei-
trag, der Programm, Unterkunft im Einzel-
zimmer und Verpfl egung (ohne Getränke) 
einschließt. Die Zahlung des Teilnahmebei-
trags vor Seminarbeginn ist Voraussetzung 
für ihre Teilnahme.  

Veranstaltungsort/Unterbringung

Informationen zum Tagungsort und Ihrer Un-
terbringung erhalten Sie rechtzeitig mit den 
Seminarunterlagen.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchfüh-
rung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte 
an die für die Organisation verantwortliche 
Mitarbeiterin.

Eine Stornierung Ihrer Anmeldung muss 
per Brief, Fax oder E-Mail erfolgen. Geht Ihre 
Abmeldung später als vier Wochen vor Semi-
narbeginn ein, müssen wir leider eine Stor-
nogebühr in Höhe von 50 Prozent des Teil-
nahmebeitrags einbehalten. Bei Abmeldung 
später als 14 Tage vor Seminarbeginn oder bei 
Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung er-
folgt keine Erstattung des Teilnahmebeitrags.

Absagen von Seminaren sind bei zu ge-
ringer Teilnehmerzahl, Krankheit der Refe-
rent/innen oder in Fällen höherer Gewalt 
möglich. Sie werden darüber zum frühest-
möglichen Zeitpunkt informiert und erhalten 
den Teilnahmebeitrag erstattet.

So erreichen Sie uns:

Anschrift

Friedrich-Ebert-Stiftung e. V.

KommunalAkademie

Godesberger Allee 149

53175 Bonn

Jennifer Heinzen
Telefon: 0228 883-7128

Telefax: 0228 883-9210

E-Mail: Jennifer.Heinzen@fes.de

Christiane Woggon
Telefon: 0228  883-7129

Telefax: 0228 883-9210

E-Mail: Christiane.Woggon@fes.de

www.fes-kommunalakademie.de/nrw
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Kommunalpolitische Kompetenzen

In der KommunalAkademie der Friedrich-Ebert-

Stiftung eignen sich engagierte Bürger/innen die 

Kompetenzen an, die sie für Ihren Einsatz in der 

lokalen Politik brauchen.

Die politischen Herausforderungen unserer Zeit 

sind vielfältig und komplex. Mehr denn je benö-

tigen lokal Engagierte umfassende kommunal-

politische Kompetenzen und den Austausch von 

Erfahrungen und guten Beispielen.

Lernen Sie in der KommunalAkademie, sich für 

Ihr gesellschaftliches Engagement fi t zu machen. 

Wir bieten Ihnen vielfältige Impulse, die Sie in 

 Ihrer Arbeit vor Ort unterstützen.

www.fes-kommunalakademie.de/nrw


